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Beylage jurn Anzeige - Blatt
für den Kinzig - , Murg - , und Pfinz - Kreis>

Kro. r 3 . Samstag den ro . März , 824.

Kauf - Anträge .
(2 ) Karlsruhe . sBrod - und g '

ouraylfefe »
rung betreffend .) Die Lieferung des BrodeS für die

Garnisonen Bruchsal und KiSlau wird vom i . May
d . I . an auf z oder 6 Monate an den Wenigstneh -
Menden begeben werden .

Diejenige , welche diese Lieferung übernehmen
wollen , werden aufgefordert , längstens bis zum 5 -
April d . I . ibre Gebote in versiegelten schriftlichen
Soumissionen hiehrr einzureichen , indem die Eröff¬
nung am 6 . desselben Monats geschieht und an die¬

sem Tage keine Nachgebote mehr angenommen werden .
Auf dem Umschlag der Soumiffion ist die Be¬

merkung „ Brod - Lieferung " beizusetzen ; di« Gebote

müssen mit deutlichen Zahlen und Worten ausgedrückt
werden , indem undeutliche und unbestimmte Gebote

nicht berücksichtigt werden können ; die Soumissionen
dürfen keine Nebenbcdingungen oder Clauseln enthal¬
ten , weil sich ausser den bestehenden LieferungS - B »«

dingungen auf keine weitere Condikionen eingelassen
wird . Sollten 2 oder mehrere Individuen die Liefe¬
rung in Gemeinschaft übernehmen wollen , so müssen
sich samintliche in die Soumiffion unterschreiben , ei¬
ne Mit der Unterschrift N . N . und Comp , versehene
Soumission , wird daher nicht berücksichtiget .

Eben so werden keirre AsterAccorde oder Unter -

Lieferanten zugtlassen , sondern derjenige Soumitent ,
dem die Lieferung durch Ratifikation übertragen wird ,
muß sie unter Erfüllung der bestehenden Bedingun¬
gen selbst besorgen , sofern er nicht auf vorheriges
Ansuchen , die diesseitige Genehmigung , zu Uebertra -

gung der Lieferung , an einen dritten , erhalten hat .
Die LieferungsCondikioNen können bey den Stadt -
"

ommandantschasten und dem diesseitigen Secretariat
wie bisher ^ eingesehen werden .

Karlsruhe de» y . Merz » 824 .
Großh . KriegS - Ministerium .

v. Schäffer .
rät . Frohmüller .

fr ) Buhl . fOeffentlicher Verkauf des ehema¬
ligen weidlichcN Erziebungs ^ nstitutGedäudeS zu Ot -
tersweier .) Die Stadt Lssrndurq ist auf erhallen «
hohe vbeevormundschastlich « Genehmigung gesonnen ,
da >h> zugehörige ehemalig « weiblich , Crziehungs -
Justtrut - Gebgude zu Lltersweier ,

Mittwoch de « rr . April d. I .
Vormittags » o Uhr in dem JnstitutsGebäud « selbst
mit hohem RatisikationsBorbehalt unter annehmbare »
Bedingungen öffentlich versteigern zu lassen.

Dasselbe besteht nebst Zugehörden ,
An Gebäulichkeiten :

r ) In einem großen zweystöckigen , massiv er¬
bauten Wohnhaus « , worinn im i - Stock nebst einer
großen Küche, » 5 und im rten Stock 24 meistens
heitzbare Zimmer und oben ein durchlaufender Spei »
cherboden sich befinden .

a ) In 2 großen unter dem Gebäude befindli¬
chen gewölbte » Kellern .

3 > Zn einem besonders stehenden , massiv ge¬
bauten Waschhaus « mit Holzremise .

4) In einer abgesonderten Rindvieh , und Heu-
Stallung .

An Güter » .
5) In 4 Morgen Z Viertel Gemüß - , Baum¬

und Grasgarten .
Das Ganze enthält einen Flächeninhalt von (»

Morgen i Viertel , und ist durch eine » 2 Schuh hohr
Mauer «mgeschloffen.

Dasselbe liegt in einer anziehenden reihenden Ge¬
gend ; nur £ Stunde vom Hubbade i £ Stunde vom
Erlenbad « , z Stunden von Baden und nur zoo
Schritte von der nach Basel und Frankfurt führenden
Gebirgsstraße entfernt ; und dürste sich wegen feiner
Lage und Einrichtung sowohl zum Betriebe eines Ge¬
werbes ganz vortheilhast , als auch für einen Parti -
füllet zu einem angenehmen Landsitze empfehlen las¬
sen ; mit obige« Realitäten werden zugleich 2 Mor¬
gen t Viertel 20 Ruthen Wiesen in einzelnen Ad »
theilungen oder im Ganzen wie sich Liebhaber dazu
vorfinden , zum öffentlichen Verkauf ausgesetzt werden .

Dieses wird mit dem Anhänge zur öffentlichen
Kenntniß gebracht , daß auswärtige SteigerungsLieb »
Haber sich mit gerichtlichen Vermögenszeugnissen aus -
zuweisen haben .

Bühl den 8 . Merz » 824 .
Großh Amttrevisorat .

fl ) Bühl . sWeinversteigerung ) No » Unter¬
zeichneter Stelle , werden bis Samstag den 27 , d. M .
Vormittags » o Uhr , 60 Oehmlein 1823 « Gefällwein ,
dahier , unter Ralifikakionsvordehalt öffentlich verstei¬
gert werden .

Bühl de» >6. März >824 .
Großh,rzogl. Domainen - Verwaltung.
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(, ) Gemmlngen . sHolzversteigerung . s Ver¬

mögt KreiGrectorialbeschluffes werden in dem Ncibs -

heimer Gemeindswalde Dienstag den rz . d . M . 35
Stamm Eichen , größttnlheils zu HvlländerHolz taug¬
lich , öffentlich versteigert , wozu sich die Liebhaber an
gedachtem Tage Morgens to Uhr im Walde selbst
cinfindcn können .

Gemmingen den iZ . Merz i82i .
Großh . Forstamt .

( i ) Karlsruhe . sLeihhausPfänderversteige -

rung .s Im Gasthaus zum König , von . Preußen wer¬
den öffentlich , versteigert :

Montag den . re . Marz Nachmittags r Uhr ,
Manns - und Frauenkleider aller Arten .

Dienstag den 23 . März Nachmittags 2 Uhr ,
Leib - , Tisch - und Betkweisszeug , einige Reste Lein¬
wand etwa 130 Ellen messend.

Mittwoch den » 4 . Marz Nachmittags 2 Uhr ,
4 goldene RepetierUhren, 3 goldene Uhren , r goldene
Ketten , Fingerringe , Ohrenringe ic. 16 silberne

. Taschenuhren , , 04 Lvth Silber , bestehend in Eß
« nd Kaffeelöffel , Zuckerklammen rc. » Toilette Etui .

Donnerstag den 25 . Marz Nachmittag » r Uhr ,
, 2 Ober - und 6 Unterbetten , 6 Pfulben , rz Kis¬
sen , r Couverten und 1 Plumeau , etwas Zinnge »
schirr und etwas leinenes Garn , 4 Bügel » und %
Hohleisen .

Freitag den 26 . März Nachmittags 2 Uhr ,
Manns - und Frauenkleider , etwas Baumwollenzeug
« nd Kölsch, wollenes Tuch und sonstige Leihhauspfän -
der . Karlsruhe den > 8 , März i 8 r 4 .

' Leihbaus - Verrechnung .

(3 ) Karlsruhe . sGlashüttenprivilegium zu
verkaufen .) Ich Endesunterzeichneter habe von dem
Großherzoglichen Hochpreißlichen Ministerium des
Innern die gnädige Erlaubniß erhalten , meine , we¬
gen immer höher gestiegenen Holzpreisen , hier einge-
«sangene Glashütte in die hvlzreiche Gegend bei For -
bach , 6 Stunden von Rastatt ( im Murgthal ) zu ver¬
legen , oder mein für besagte Gegend bestimmtes
Privilegium veräufsern zu dürfen .

Da ich aber nicht mehr gesonnen bin , ein sol¬
ches Werk selbst zu betreiben , so biete ich dieses Glas¬
hüttenprivilegium etwaigen Liebhabern zum Verkauf
«IN , welche das Nähere in portofreien Briefen oder

mündlich in meiner Behausung erfragen können .
Noch habe ich zu bemerken , daß ich nicht nur

mehrere aus feuerfestem Ton verfertigte Glashafen
und dergleichen Steine , zu Glas - und Strecköfen ,
sondern auch andere , zur Glasfabrikation nöthige ,
Gerälhschasten besitze , so daß eine Fabrik in kurzer
Frist von demjenigen , der dieses Privilegium mit

den Vvrräthen hierzu käuflich an sich bringen will , in
Gang gefetzt werden könnte .

Karlsruhe den 8 - März 1824 .
Schrickel ,

Großherzogl . Badischer geheimer Rach
und erster Leibarzt .

( r ) Ottenau . sWirthshauSverpachtung durch
Versteigerung .) Am , . April d . I . wird das neu
erbaute Gasthaus zum Löwen in Ottenau öffentlich an
den Meistbietenden auf 6 Lahre im Wege der Ver¬
steigerung verpachtet . Dieses Gasthaus hat die schönste
Lage im Ort gerade der Brücke gegenüber . Es ist
zweistöckig , sehr geräumig mit 2 Keller und Stallung
versehen und wird noch die darinn eingerichtete voll¬
ständige Bierbrauerey sammt Faß und Geschirr mit
in Bestand gegeben . Diejenige welche Lust haben die¬
sen sehr nahrhaften Platz zu pachten , haben sich durch
glaubhafte Vermögenszeugniffe am Tage der Verstei¬
gerung Nachmittags 1 Uhr im Gasthaus zum Löwen
selbst auszuweisen , wo noch die nähern Bedingung, »
bekannt gemacht werden .

Ottenau den 11 . Merz > 8 r 4 . .
Der Ortsvorstand .

Staabsvogt Haity .
(g) Bruchsal , s Aiegelhütte - Versteigerung in

Ämtern .) Dem Zieglermcister Franz Gern in Am ,
tern , wird sein « allda besitzende Ziegelhütke , am Don¬
nerstag den 1 . April d . Z . Nachmittags um 1 Uhr
auf dem Rathhause daselbst , im Wege des gericht¬
lich erkannten Zugriffs versteift . Diese Zügelhüktge -
bäuden bestehen , in einem rstocklgken Wohnhaus , mit
einem geräumigen Gebäude zur Bearbeitung und Äock «
nung der Ziegelwaaren , mit einem großen Brennofen ,
und einem geräumigen Hof , auch besonders gebauten
Schweinställe , einer Scheuer worunter ein großer ge¬
wölbter Keller nebst Viehstallunq befindlich ist Der
Platz hievon welcher zu den Zeuterner Haus - und
Hofgerechtigkeiten gehört , mißt l Viertel 23Z Ruth
dann 1 » R . Pflanz - und Baumgarlcn , und der im
Felde hierzu gehörige Acker hat 1 Vierth 20 R . Fla -
chengchalt . Dieses wird mit dem Anfügen bekannt
gemacht , daß jener Steigerer , für welchen der De¬
finitiv - Zuschlag geschieht , sich vorher über Sittlichkeit
auszuweisen , und über den Erlös Sicherheit zu stel¬
len haben . Zeutern den 8 . Merz > 8r4 .

Der Ortsvocstand , Zimmerer , Vogt .
Kneller , Gerichlsschreiber .

( , ) Kieselbronn im Oberamt Pforzheim ,
s Strumpfweberstuhl feil . ] Ein gut eingerichteter
Strumpsweberstuhl wird zum Verkauf um billigen
Preis angeboten —

von dem Ortsvorstande in
Kieselbronn .

Verlag und Druck der E. F. Mül lerschen Hofbuchdruckerey.
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